
NW42 Denkwerkstatt: Wie will ich in 20 Jahren arbeiten? 
Prüfung: 
Denkwerkstatt: Wie will ich in 
20 Jahren arbeiten? 

LV.-Nr.: 
 

ECTS-Punkte:  
5 CP 

Empfohlene Einordnung: 
A. Semester 

Pflichtkennzeichen: 
[WPF]  

Lehrveranstaltungssprache: 
Deutsch  

Modulverantwortung: 
Prof. Dr. Carola Strassner 

Modulturnus:  
SoSe 

Information zur Anmeldung: 

Lehrende: 
Prof. Dr. Carola Strassner, Sophie Löbbering 
Qualifikationsziele Die Studierenden können  

• Arbeit bzw. Tätigsein als Begriff und Konzept einordnen 
und erklären   

• ihre eigenen Wünsche in Bezug auf das Thema „Arbeit“ 
benennen und erläutern 

• Arbeit als Treiber der Sinngesellschaft und damit der 
sozial-ökologischen Transformation erkennen, nutzen und 
einordnen   

• Kreativitätstechniken in Gruppen anwenden   

Prüfungsform- und umfang Hausarbeit  
Lehrform • Seminaristischer Unterricht  
Lehrinhalte • Entstehung, Begriffsdeutung und Entwicklung von Arbeit   

• Praxisberichte aus unterschiedlichen Arbeitsfeldern  
• Auswirkungen der Arbeit heute auf Mensch, Umwelt und 

Gesellschaft  
• Veränderungen in Bezug auf unser Arbeitsverständnis in 

Zukunft  
• Transformationspotential von Arbeit  
• sozial-ökologisch Transformation  

Workload Präsenzveranstaltung (4 
SWS): 
Studentische Vor- und 
Nachbereitung:  
Summe: 

 
60 h 
 
90 h 
150 h 

Inhaltliche Voraussetzungen keine 
Formale Voraussetzungen  
Literaturempfehlungen • Richard David Precht (2022): Freiheit für alle 

• Die Forschungsstelle „Arbeit der Zukunft“ der Hans-Böckler-Stiftung 
• Zukunftsinstitut und weitere Trendberichte 
• New Work Ansätze / Neue Narrative, u.a.  
• Berichte von Stiftungen, u.a. Robert-Bosch, Bertelsmann, Hans-

Böckler 
• Berichte von Ministerien, u.a. BMBF, BMAS 

 


